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Stern über Bethlehem, zeig uns den Weg, 

führ uns zur Krippe hin, zeig wo sie steht, 

leuchte du uns voran, bis wir dort sind, 

Stern über Bethlehem, führ uns zum Kind. 

Hans Zoller, Singt von Hoffnung Nr. 6
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Angedacht 

Er stößt die Gewaltigen vom Thron und erhebt die Nied-
rigen. Die Hungrigen füllt er mit Gütern und lässt die 
Reichen leer ausgehen. 

Lukas 1, 52-53 

Advent ist Warten. Wir glauben genau zu wissen, worauf wir 
warten: auf Gemütlichkeit und Kerzenlicht, auf festliche Got-
tesdienste und Gottes Kommen in diese Welt. Wir lieben es 
übersichtlich. Menschen brauchen klare Bilder, auch von Gott. 
Alles andere wäre nur verwirrend und kaum auszuhalten. Der 
beruhigendste Advent wäre eine Ankunft an einem Ort, der 

schon lange bekannt ist, möglichst genau hier. 

Auch Zacharias war so ein Mensch. Er war von Beruf Priester 
und leider kinderlos. Als ihm beim Gottesdienst im Jerusale-
mer Tempel der Engel Gottes erschien und ihm die Geburt 
eines Sohnes ankündigte, der auch noch Großes tun sollte, da 
konnte es Zacharias nicht glauben. Seine Frau und er waren 
alt, da konnten sie unmöglich noch ein Kind bekommen. Weil 

Zacharias den Worten des Engels nicht glaubte, blieb er bis 
zur Geburt seines Kindes stumm. 

Gott selbst brachte den Priester zum Schweigen, für neun Mo-
nate. Es ist die erste Adventsgeschichte der Bibel. So kommt 
Gott in die Welt, so anders, so unklar. Aber wir Menschen wol-
len Klarheit, wir brauchen sie. Wie sehr, zeigt auch dieses zu 

Ende gehende Jahr. Die kaum zu überblickenden Folgen der 
Globalisierung, die kaum zu entwirrenden Konflikte und Kriege 
weltweit, die sich wandelnden Werte, das Gefühl, nicht gehört 
zu werden und hilflos zu sein, all das führt zu Ängsten und 
Wut, nicht nur bei uns, sondern weltweit. Alle suchen einen 
Ausweg aus den Ängsten, alle suchen eine neue Klarheit. 

Die Klarheit des Advents ist ganz anders. Der fromme Josef 

wollte seine Verlobte Maria schon heimlich verlassen, weil er 
nicht verstehen konnte, dass sie vor der Hochzeit schwanger 
war. Auch zu ihm kam der Engel Gottes. Und die schwangere 
Maria sagte im Advent über Gott: „Er stößt die Gewaltigen 
vom Thron und erhebt die Niedrigen. Die Hungrigen füllt er mit 
Gütern und lässt die Reichen leer ausgehen.“ Unwahrscheinlich 
und umstürzend, das ist Advent. 

Nachdem der Wegbereiter dieses umstürzenden Jesus mit 
Namen Johannes geboren wurde, erst dann durfte Zacharias 

wieder sprechen. Gott hatte alles durchkreuzt. Und es war gut 
so. 

Im Namen aller Mitarbeiter und Kirchvorsteher wünsche ich 
Ihnen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit,  

Ihre Pfarrerin Christiane Rau 



 

 

Einweihung der sanierten Kirche am 3. Advent 

Das Holzpflaster strahlt in frischem 
Glanz, die Wände sind gestrichen, die 
neuen Leuchten geben helles Licht 

und die Deckenheizung wärmt – die 
Innensanierung unserer Kirche geht 
in den Endspurt. 

Viele kleinere Arbeiten sind noch zu 
erledigen – so werden die Mikrofone, 
die Induktionsschleife und die Ver-

stärkeranlage in den kommenden 

Wochen installiert. Der Orgelbauer 
wird die Orgel stimmen. In der Woche 
vor dem 3. Advent werden die Stühle 
geliefert – es können sich noch viele mit einer Stuhl-Patenschaft beteili-
gen! Einige letzte Arbeiten sind erst im Frühjahr an der Reihe, wie der 
neue Außenputz am Vorbau der Kirche, der durch die neuen Fensterdurch-

brüche erforderlich geworden ist.  

Herzliche Einladung zum Gottesdienst und Empfang! 

Am 3. Advent, 17.12., feiern wir die Einweihung unserer Langebrücker 
Kirche nach der Sanierungsphase. Viele haben zum Gelingen beigetragen. 
Wir sind gespannt und freuen uns auf den neu gestalteten Kirchenraum. 
Sie sind alle herzlich eingeladen zum Festgottesdienst um 9.30 Uhr mit 
anschließendem Empfang und Mittagsimbiss. 

Kirchenputz 

Bevor wir unsere Kirche feierlich einweihen, wollen wir sie gründlich put-
zen. Am Samstag, 9.12., treffen wir uns mit Eimer, Lappen und Besen 

um 10 Uhr in der Kirche zum großen Saubermachen. Je mehr Helfer 
kommen, umso eher sind wir fertig! 
 

 

Gemeindeversammlung 

Wir laden Sie herzlich zu einer Gemeindeversammlung am Sonntag, 
4.2.2018, direkt anschließend an den 17-Uhr-Gottesdienst in die 
Kirche ein. Themen sind der Abschluss der Innensanierung der Kirche und 
weitere Punkte aus der Arbeit des Kirchenvorstands. Schwerpunkt ist die 

anstehende Strukturreform mit ihren Auswirkungen auch für Langebrück. 

Und auch für Ihre Fragen und Themen wird Zeit sein. 

Die Gemeindeversammlung ist für ca. eine Stunde geplant.  

Bauberatung in der Kirche im November 



 

 

Veranstaltungen im Dezember / Januar 

Familiengottesdienst am Sonntag, 3.12.,  
um 17 Uhr in der Feierhalle 

Herzliche Einladung zu unserem Familiengottesdienst 

am 1. Advent zum Thema „Licht“. Lassen Sie sich 
in die Vorfreude auf Weihnachten mit hineinnehmen. 
Jeder kann das Adventslicht aus dem Gottesdienst 
mit nach Hause nehmen. Bringen Sie dazu bitte eine 
Laterne mit. 
 

 
Adventsandachten in Grünberg und  Weixdorf,  
montags bis freitags um 19.30 Uhr 

Sie sind herzlich eingeladen, an den Adventsandachten unserer Schwester-
kirchgemeinde teilzunehmen. In der ersten Adventswoche (4.-8.12.) fin-
den die Andachten in der Grünberger Kirche statt, anschließend (11.-

22.12.) in der Brauthalle der Weixdorfer Kirche.  
 

 

Frauenfrühstück am Montag, 11.12. und 15.1., 
jeweils um 9 Uhr 

Liebe Frauen, ihr seid herzlich eingeladen, mit uns 

zur Ruhe zu kommen, euch ein leckeres Frühstück 
schmecken zu lassen und Gemeinschaft zu erleben.  

Wir treffen uns im Pfarrhaus, um uns bei einer Tasse Kaffee oder Tee 
Gedanken über ein biblisches Thema zu machen. Kinder können gerne 
mitgebracht werden!  

Kontakt: Ilona Olligs (emil.an.olligs@t-online.de) und Gloria Wintermann 

 

 
Ein neuer Kreis trifft sich: Einladung zur Teestunde ins Pfarrhaus  

Wir Senioren haben festgestellt, dass uns ein Treffen im Monat zu wenig 
ist. Viele von uns sind oft allein und freuen sich über Gespräche. 
Wir wollen uns ein zweites Mal im Monat zusammensetzen und 

miteinander reden, Tee trinken, Lieder singen …  Alle sind 
herzlich eingeladen zur „Teestunde“, auch 
die, die nicht in unser Bibelcafé kommen. 
Unsere erste Teestunde findet am 18.12. um 

14.30 Uhr im Pfarrhaus statt,  
im Januar dann am 22.1.  

Wir freuen uns auf Sie!

© Okapia 



 

 

Krippenspiele am Heiligabend ...  

... der Christenlehrekinder um 15 Uhr: Der Wirt in 
der Herberge vermietet selbst sein eigenes Zimmer, 
so viel Andrang herrscht vor der Tür seiner Herberge! 

Immer dann, wenn er sich gerade in das Stroh legen 
will, kommen neue Gäste und rauben ihm den Schlaf. 

... der Jungen Gemeinden um 17 Uhr: Das Krip-
penspielmosaik 

Mo-sa-i ̱k, das; Substantiv (aus kleinen Steinen zusammengesetztes Bild 

oder Ornament). Was wäre, wenn man das Krippenspiel in ganz viele klei-

ne Teile zerlegt? Wenn man sich die interessantesten Bruchstücke heraus-
greift, verändert und wieder neu zusammensetzt?  

Braucht man eine Krippe, Darsteller oder Worte, um die Botschaft von Weih-
nachten zu verstehen? Oder sind es doch ganz andere Dinge? Finden wir es 
heraus. Es ist Zeit für ein Experiment, Zeit für ein Krippenspielmosaik. 
 

 

Neujahrsempfang für alle ehrenamtlichen Mitarbei-
tenden am 7.1. 

Es ist für unsere Kirchgemeinde ein großer Schatz, dass 
wir so viele ehrenamtliche Mitarbeiter haben. Danke für 

Ihre Zeit, Ihre Kraft und die zahlreichen Ideen! 

Singen Sie im Chor mit, blasen Sie im Posaunenchor, 

tragen Sie Blättchen aus, helfen Sie im Bibelcafé, gestal-
ten Sie einen Hauskreis oder den Kindergottesdienst, 
bereiten Sie Gemeindeveranstaltungen mit vor, helfen 

Sie uns beim Renovieren der Kirche, beim Bauen, Kochen, Backen ... Si-
cher hat jeder von Ihnen schon bei der einen oder anderen Sache mitge-

holfen! 

Zum Dank laden wir Sie alle ganz herzlich ein, um 17 Uhr zum Gottes-

dienst und anschließend zu unserem Neujahrsempfang in unsere Kirche zu 
kommen. Wir möchten mit Ihnen mit einem Glas Sekt anstoßen und Ihnen 

einen kleinen Imbiss reichen. Wir freuen uns auf Sie!  

Die hauptamtlichen Mitarbeiter der Kirchgemeinde 
 

 

Allianzgebetswoche vom 14.-21.1.  

Die Allianzgebetswoche steht dieses Mal unter dem Thema 
„Als Pilger und Fremde unterwegs“. Sie sind herzlich 

eingeladen: 

14.1., 9.30 Uhr:  „Abraham – Glaube setzt in Bewegung“ 
17.1., 19.00 Uhr: „Daniels Freunde – standhaft in der Verfolgung“ (Weixdorf) 
18.1., 19.30 Uhr: „Jona – Gott will alle“ 
19.1., 19.30 Uhr: „Paulus – das Ziel im Auge behalten“ 



 

 

Dezember 2017 

Durch die herzliche Barmherzigkeit unseres Gottes wird uns besuchen das 
aufgehende Licht aus der Höhe, damit es erscheine denen, die sitzen in 
Finsternis und Schatten des Todes, und richte unsere Füße auf den Weg 

des Friedens. Lukas 1, 78-79 

Freitag, 1.12.   16.00 Uhr: Gottesdienst im Seniorenpflegeheim 
mit Krippenspiel 

Sonntag, 3.12. 
1. Advent  

17.00 Uhr: Familiengottesdienst mit Taufge-
dächtnis 

Kollekte für die Arbeit mit Kindern  
(verbeibt in der Langebrücker Kirchgemeinde) 

Sonntag, 10.12. 
2. Advent 

 9.30 Uhr: Gottesdienst gestaltet von der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft, Predigt: Beate Rösch 

Ab 3. Advent finden die Gottesdienste wieder in der Kirche statt. 

Sonntag, 17.12. 

3. Advent 

 9.30 Uhr: Festgottesdienst zur Einweihung 

Kollekte für das Projekt Jugendkirche in Dresden 
– Trinitatisruine  

anschließend Empfang, Büchertisch und Verkauf 
von fair gehandelten Produkten 

Sonntag, 24.12. 

4. Advent und 
Heiligabend 

 

15.00 Uhr: Christvesper mit Krippenspiel  

17.00 Uhr: Christvesper mit Krippenspiel  

22.30 Uhr: Musikalische Christnachtsfeier  

Kollekte für Brot für die Welt und die Dresdner 
Nachtcafés 

Montag, 25.12. 
1. Weihnachtstag  

9.30 Uhr: gemeinsamer Sakramentsgottesdienst 
mit der Weixdorfer Kirchgemeinde  

Dienstag, 26.12. 
2. Weihnachtstag 

 9.30 Uhr: Gottesdienst gestaltet von der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft,  
Predigt: Karsten Hellwig 

Kollekte für Katastrophenhilfe und Hilfe für Kir-
chen in Osteuropa  

Sonntag, 31.12. 
Silvester   

16.00 Uhr: Sakramentsgottesdienst 



 

 

Januar 2018 

Der siebte Tag ist ein Ruhetag, dem Herrn, deinem Gott, geweiht. An ihm 
darfst du keine Arbeit tun: du und dein Sohn und deine Tochter und dein 
Sklave und deine Sklavin und dein Rind und dein Esel und dein ganzes 

Vieh und dein Fremder in deinen Toren. 5. Mose 5, 14 

Montag, 1.1.  
Neujahr 

 17.00 Uhr: gemeinsamer Gottesdienst mit den 
Schwesterkirchgemeinden in Grünberg 

Kollekte für gesamtkirchliche Aufgaben der EKD 

Freitag, 5.1. 

 

10.30 Uhr: Gottesdienst im Seniorenpflegeheim 

Samstag, 6.1. 
Epiphanias 

 19.30 Uhr: gemeinsamer Gottesdienst mit den 
Schwesterkirchgemeinden in Hermsdorf 

Kollekte für das Ev.-Luth. Missionswerk Leipzig  

Sonntag, 7.1. 

1. Sonntag nach 
Epiphanias 

 17.00 Uhr: Gottesdienst mit Krippenspiel der 
Jungen Gemeinden 

anschließend Ehrenamtsempfang 

Sonntag, 14.1.  

2. Sonntag nach 
Epiphanias 

 9.30 Uhr: Gottesdienst zum Beginn der Allianz-

gebetswoche, gestaltet von der Landeskirchli-
chen Gemeinschaft, Predigt: Karsten Hellwig 

Sonntag, 21.1. 

Letzter Sonntag 
nach Epiphanias 

 

10.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst 

anschließend Kirchencafé, Büchertisch und Ver-
kauf von fair gehandelten Produkten 

Sonntag, 28.1. 

 

9.30 Uhr: gemeinsamer Sakramentsgottesdienst 
in Weixdorf 

15.30 Uhr: Krabbelgottesdienst 

Kollekte für die Bibelverbreitung - Weltbibelhilfe 

nächste  

Gottesdienste  
im Februar 

4.2. 

9.2. 

17.00 Uhr: Sakramentsgottesdienst 

10.30 Uhr: Gottesdienst im Seniorenpflegeheim 

Wenn nicht anders angegeben, ist die Kollekte für die eigene Gemeinde 
bestimmt. 

Parallel zu allen Gottesdiensten findet der Kindergottesdienst statt. 



 

 

Weitere Veranstaltungen im Januar 2018 

Sakramentsgottesdienst mit Erstabendmahl für 
Kinder am 21.1., um 10.30 Uhr 

Herzliche Einladung der Kinder zum Erstabendmahl! 

In unserer Gemeinde dürfen getaufte Kinder ab der  
1. Klasse nach einer Unterweisung am Abendmahl ge-

meinsam mit ihren Eltern teilnehmen. Die Kinder wer-
den im Januar in der Christenlehre unterwiesen. Im 
Gottesdienst am 21.1. wollen wir mit den Kindern und 

der ganzen Gemeinde das Abendmahl gemeinsam feiern. 
 

 

Neujahrskonzert des Fördervereins der Kirche zu Langebrück am 
Samstag, dem 6.1., um 17 Uhr im Bürgerhaus 

Herzliche Einladung zum Neujahrskonzert des Fördervereins der Kirche zu 

Langebrück am 6.1, um 17 Uhr im Bürgerhaus mit dem Ensemble „Con-
certo Bellotto“ und Christian Grygas von der Staatsoperette Dresden. 

Der Eintritt ist wie immer frei, um eine Spende zur weiteren Sanierung der 

Kirche wird gebeten. 
 

 

Krabbelgottesdienst am Sonntag, 28.1., 15.30-16 Uhr  

Alle Kinder von 0 bis 5 Jahren sind ganz herzlich mit 
ihren Familien und Freunden in die Langebrücker Kirche 

zum Krabbelgottesdienst eingeladen. Es geht um das 
Thema Israel. 

Anschließend genießen wir Kaffee und Kuchen in gemüt-
licher Runde. 
 

 

Vorbereitungstreffen zum Weltgebetstag 2018 aus Surinam 

Surinam ist das kleinste Land Südamerikas. Viele Menschen wissen gar 
nicht, wo es liegt. Der Weltgebetstag bietet Gelegenheit, Surinam und 
seine Bevölkerung näher kennenzulernen. „Gottes Schöpfung ist sehr 
gut!“ heißt die Liturgie surinamischer Christinnen, zu der Frauen in über 

100 Ländern weltweit Gottesdienste vorbereiten.  

Zwei Vorbereitungsabende finden an den Montagen, 29.1 und 26.2., 
jeweils um 20 Uhr, im Pfarrhaus statt. Der Weltgebetstagsgottesdienst 
wird am 4.3. um 17 Uhr in der Kirche in Langebrück gefeiert. Frauen, die 
den Gottesdienst mitgestalten möchten, sind herzlich willkommen. Über 

eine Rückmeldung im Gemeindebüro (Tel. 70876) würden wir uns freuen. 

Angela Seitzinger (0177-5272291) und Petra Westphalen



 

 

Wir feierten das Martinsfest 2017 

Am 11.11. war es wieder so weit: Wie jedes Jahr haben wir zusammen das 
Martinsfest gefeiert. Dieses Mal gab es einige Besonderheiten. Die erste: 
Da unsere Kirche noch saniert wird, fand das Martinsfest draußen im Pfarr-

garten statt. Da hieß es im Vorfeld hoffen und beten, ob denn das Wetter 
auch mitspielen möge. Zogen sich vormittags noch dicke, graue Regenwol-
ken zu, so setzte sich am frühen Nachmittag sogar die Sonne durch, doch 

es blieb heikel.  

Dann ging es los - nicht 
der Regen, sondern das 

Martinsfest. Der Lange-

brücker Posaunenchor 
begleitete uns zum Lied 
„Sankt Martin, Sankt Mar-
tin“. Und das Martinsspiel 
begann, unterstützt von 
der Jungen Gemeinde.  

Die zweite Besonderheit: 
Der Heilige Martin er-

schien hoch zu Rosse auf 
einem echten Schimmel. 
In der darstellenden Kunst 

wird Martin oft als Ritter oder Reiter auf einem weißen Pferd gezeigt. 
Schnaufend und etwas unruhig kam es angetrabt. Und kalt war es, so wie 

damals, als Martin seinen Mantel mit einem Bettler teilte. Man konnte sich 
förmlich hineinversetzen, als Martin in dieser Nacht vor etwa 1700 Jahren 
diesen Akt der Nächstenliebe vollbracht haben soll.  

Schließlich ging es auf 
zum traditionellen La-

ternenumzug mit den 
zahlreichen Kindern und 

Familien, eskortiert von 
zwei Polizeiautos. Es 
waren wieder Laternen 
in den vielfältigsten 
Varianten zu bestau-
nen. Und zum Schluss 

trafen wir uns am La-
gerfeuer und teilten 
Martinshörnchen. Jedes 

Jahr erinnert uns die 
Legende vom Heiligen Martin daran, einander Gutes zu tun, und an Jesu 
Worte: „Was ihr getan habt einem von diesen meinen geringsten Brüdern, 
das habt ihr mir getan.“   

Gloria Wintermann, Fotos: Juliane Rau 



 

 

Gemeindekreise 

Kirchenmusik 

Blechbläser montags, um 19.00 Uhr Hartwig Reichel 

Kurrende* dienstags, 16.00 – 16.45 Uhr K. Kimme-Schmalian 

Chor dienstags, um 20.00 Uhr  K. Kimme-Schmalian 

Gesprächskreise 

Bibelcafé 
„Ruhepol“ 

Montag, den 4.12. und 8.1.,  
um 14.30 Uhr 

Pfarrerin Rau 

NEU !!  
Teestunde 

Montag, den 18.12. und 22.1., 
um 14.30 Uhr 

Helga Fischer 
Tel.: 70910 

Gesprächskreis 
im Pfarrhaus 

Donnerstag, den 7.12. und 
25.1., um 19.30 Uhr  

Pfarrerin Rau 

Frauen- 
gesprächskreis 

freitags nach Absprache Kathrin Labens 
Tel.: 71587 

Offene  

Bibelstunde  

Mittwoch, den 24.1.,  

um 19.30 Uhr im Pfarrhaus 

Fam. Geck 

Tel.: 70482 

In unserer Kirchgemeinde treffen sich derzeit fünf Hauskreise regelmä-
ßig, um gemeinsam über Gottes Wort nachzudenken. Die Ausrichtungen 
der Kreise und ihre Ansprechpartner finden Sie auf unserer Internetseite:  
http://www.kirche-langebrück.de/angebote/gespraechskreise/ 

Jugend und Kinder 

Junge Gemeinde* donnerstags, um 19.30 Uhr Viola Wulf, T.: 77681 

Junge Gemeinde 

der LKG 

donnerstags, um 19.30 Uhr,  

im Bürgerhaus 

Santosh Geck 

Tel.: 70482 

Konfirmanden dienstags, 17.00 und 18.00 Uhr Pfarrerin Rau 

Kinderkreis Freitag, den 15.12. und 12.1., 
16.00 – 17.00 Uhr 

Mirjam Jähnchen 

Christenlehre 2., 4. und 6. Klasse montags 
1., 3. und 5. Klasse mittwochs 

Mirjam Jähnchen 

Kindergottes-
dienst-Team 

Donnerstag, den 11.1.,  
um 20.00 Uhr, bei Elke Jäger 

Elke Jäger,  
Tel. 80966 

*
 Diese Gruppen werden aus Haushaltsmitteln des Jugendamts der Landeshauptstadt Dresden 

und vom Sächsischen Staatsministerium für Soziales finanziell gefördert. 

http://www.kirche-langebrück.de/angebote/gespraechskreise/
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E-Mail Redaktionsteam: gemeindeblatt@kirche-langebrueck.de 

Freud und Leid 

In unsere Fürbitten schließen wir ein: 

 

Das Volk, das im Finstern wandelt, sieht ein großes Licht, und über denen, 

die da wohnen im finstern Lande, scheint es hell. 
Jesaja 9,11 

 

Wir sind für Sie da 
Pfarramt:  

Almuth Höhnel, Kirchstraße 46, 01465 Langebrück 
Tel.: 035201 / 70876, Fax: 81671, E-Mail: kg.langebrueck@evlks.de  

Öffnungszeiten: 

 Dienstag 9 – 12 Uhr und 15 – 18 Uhr 
 Donnerstag 9 – 11 Uhr 

Das Büro ist vom 28.12.2017 – 2.1.2018 geschlossen. 

Frau Pfarrerin Rau ist zu erreichen 

 telefonisch unter 035201 / 70876 
 per E-Mail unter christiane.rau@evlks.de 

Kirchenvorstand: kv@kirche-langebrueck.de 
Vorsitzende: Beate Schütz, Tel. 035201 / 71132 

Gemeindepädagogin: Mirjam Jähnchen, Tel. 035201 / 70594 
Kantorin: Katharina Kimme-Schmalian, Tel. 035201 / 71163, im Dezember 
über das Pfarramt: 035201 / 70876 
 

 

Spenden für die Kirchgemeinde: Kirchenbezirk DD Nord 

 IBAN DE06 3506 0190 1667 2090 28 

Verwendungszweck: KG Langebrück RT 1012 
bei der LKG Sachsen Bank für Kirche und Diakonie, BIC GENODED1DKD 
 

 

  

Motiv von Stefanie Bahlinger, Mössingen, www.verlagambirnbach.de  
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Diese Angaben finden Sie ausschließlich in der gedruckten Ausgabe des 
Gemeindeblatts. 

mailto:kg.langebrueck@evlks.de
mailto:christiane.rau@evlks.de
mailto:kv@kirche-langebrueck.de


 

 

 

Lösung des Rätsels vom letzten Gemeindeblatt: 
Wirf dein Anliegen auf den HERRN, der wird dich versorgen. 
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